
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

in der Schwimmhalle Finckensteinallee, Finckensteinallee 73, 12205 Berlin 
 

1. Abschnitt 

Samstag, den 12.01.2019 Einlass:  09.00 Uhr Beginn:  10.00 Uhr 
 

Wk   1/  2:   50m Freistil  weiblich / männlich  2011 u.ä. 

Wk   3/  4: 100m Freistil  weiblich / männlich  2011 u.ä. 

Wk   5/  6: 200m Freistil      weiblich / männlich  2010 u.ä. 
 

Wk   7/  8:    50m Brust  weiblich / männlich  2011 u.ä. 

Wk   9/10: 100m Brust   weiblich / männlich  2010 u.ä. 

Wk 11/12: 200m Brust   weiblich / männlich  2009 u.ä. 
 

Wk 13/14:    50m Rücken  weiblich / männlich  2011 u.ä. 

Wk 15/16: 100m Rücken  weiblich / männlich  2011 u.ä. 

Wk 17/18: 200m Rücken  weiblich / männlich  2010 u.ä. 
 

Wk 19/20:   50m Schmetterling  weiblich / männlich  2010 u.ä. 

Wk 21/22: 100m Schmetterling  weiblich / männlich  2009 u.ä. 

Wk 23/24: 200m Schmetterling  weiblich / männlich  2008 u.ä. 

 

WK 25/26: 4 x 100m Lagen  weiblich / männlich  2010 und älter 
        die besond. Jugendschutzregeln 

        im Schwimmen sind zu beachten 

2. Abschnitt (Finals) 

Samstag, den 12.01.2019  Beginn:  45min nach Ende des 1. Abschnittes 
 

Wk       27:  800m Freistil  weiblich   Jg 2005 - 2003, 2002 u.ä. 
 

Wk 28/29:  200m Lagen  männlich / weiblich  Jg 2006 

Wk 30/31:  200m Lagen  männlich / weiblich  Jg 2007 

Wk 32/33: 200m Lagen   männlich / weiblich  Jg 2008 
 

Wk 34/35: 200m Freistil  männlich / weiblich  Jg 2009 
 

Wk 36/37: 100m Freistil  männlich / weiblich  Jg 2010 

Wk 38/39:  100m Freistil  männlich / weiblich  Jg 2011 
 

Wk       40:1500m Freistil  männlich   Jg 2005 - 2003, 2002 u.ä. 

 

Siegerehrung 
 

BSV „Friesen 1895“ e.V. 

 €ent-Schwimmen 



- Jahrgang 2011 - 2010: Dreikampf über dreimal 50m in verschiedenen Lagen (Jahrgang 2011 kein 

Schmetterling); die 10 punktbesten Schwimmer (weiblich und männlich getrennt) je Jahrgang 

kommen ins 100m Freistilfinale 
 

- Jahrgang 2009: Dreikampf über zweimal 50m und einmal 100m in verschiedenen Lagen; die 10 

punktbesten Schwimmer (weiblich und männlich getrennt) des Jahrganges kommen ins 200m 

Freistilfinale 
 

- Jahrgang 2008: Dreikampf über zweimal 50m und einmal 100m in verschiedenen Lagen; die 10 

punktbesten Schwimmer (weiblich und männlich getrennt) des Jahrganges kommen ins 200m 

Lagenfinale 
 

- Jahrgang 2007 – 2006: Dreikampf über einmal 50m und zwei 100m in verschiedenen Lagen; die 10 

punktbesten Schwimmer (weiblich und männlich getrennt) je Jahrgang kommen ins 200m Lagenfinale 
 

- Jahrgang 2005 und älter: Dreikampf über 50m, 100m und 200m in drei verschiedenen Lagen; die 10 

punktbesten Schwimmer (weiblich und männlich getrennt) je Wertungsklasse kommen ins 800m bzw. 

1500m Freistilfinale 
 

Zusätzliche Einzelstarts im ersten Abschnitt sind möglich, müssen aber separat kenntlich gemacht werden. 

Eine Festlegung der Dreikampfstrecken ist in diesem Fall mit der Abgabe der Meldung bis spätestens zum 

Meldeschluss vorzunehmen und danach nicht mehr änderbar. 

Es dürfen maximal zwei weitere Einzelstarts pro Teilnehmer gemeldet werden.  

 

- Jeder teilnehmende Verein darf mit einer weiblichen und einer männlichen Staffel antreten. 

Zusätzliche Staffelmeldungen eines Vereins werden nur angenommen, wenn es freie Bahnen im Lauf 

gibt. Die besonderen Jugendschutzregeln im Schwimmen des DSV sind bei der Meldung der 

Staffelschwimmer zu beachten. 

 

Das Meldegeld für die Veranstaltung beträgt  

für jeden Teilnehmer       15,00 €  

(Dreikampf und Finale, wenn dieses erreicht wird) 

für jeden zusätzlichen Start        5,00 € 

 für die Staffel         7,00 € 



Allgemeine Bestimmungen 

 

1. Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen (WB), der Rechtsordnung (RO) und den Anti-
Dopingordnung (ADO) des Deutschen Schwimmverbandes (DSV) durchgeführt. Für Behinderte mit 

entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des Deutschen 
Behindertensportverbandes (DBS) anzuwenden. Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder eines der FINA 

angeschlossenen Verbandes bzw. eines diesem angeschlossenen Vereines; außerdem Mitglieder von Vereinen und 

Startgemeinschaften, die einem dem DSV angeschlossenen Landesverband angehören und im Besitz der 

Verbandsrechte sind. 

2. Das Wettkampfbecken ist 50m lang und besteht aus zehn, durch Wellenkillerleinen abgegrenzte, Startbahnen. Es 
erfolgt Handzeitnahme. Der Start erfolgt nach der Ein-Start-Regel. Das Wettkampfbecken (25°C 
Wassertemperatur) steht zum Einschwimmen bis 5 Minuten vor Veranstaltungsbeginn zur Verfügung. Während 

der Wettkampfpause zwischen dem ersten und zweiten Abschnitt steht das Wettkampfbecken für die 

Finalteilnehmer zum Einschwimmen bis 5 Minuten vor Beginn des zweiten Abschnittes zur Verfügung. 

3. Mit der Abgabe der Meldungen stimmen die Vereine/Startgemeinschaften und Teilnehmer, bzw. deren gesetzliche 
Vertreter zu, dass Wettkampfdaten (Name, Vorname, Geburtsjahr, Geschlecht, Vereinsname. Meldezeiten und 

Wettkampfergebnisse) in Meldelisten oder Meldeergebnissen und Wettkampfprotokollen aufgenommen und auch 

auf elektronischem Weg (z.B. über das Internet) veröffentlicht werden dürfen. Die Teilnehmer, bzw. ihre 
gesetzlichen Vertreter stimmen zu, dass Fotos der Teilnehmer, die während der Veranstaltung vom Veranstalter 

gemacht werden von diesem honorarfrei in Print- und Onlinemedien zur Berichterstattung über die Veranstaltung 

veröffentlicht werden dürfen. 

4. Für die Abgabe der Meldungen gelten §11 und §15 der WB (allgemeiner Teil) des DSV. Mit der Meldung müssen 
die Vereine schriftlich bestätigen, dass die Schwimmer beim DSV registriert sind, die Schwimmer die Jahreslizenz 

für das laufende Jahr bezahlt haben, die Schwimmer im Besitz einer Sportgesundheit sind, die zum Zeitpunkt des 

Wettkampfes nicht älter als ein Jahr ist und alle gemeldeten Schwimmer (incl. Staffelteilnehmer) das Startrecht in 
der Sportart Schwimmen für den meldenden Verein besitzen. 

5. Die Meldungen erfolgen im aktuellen DSV - Standard per Email, wobei ein Kontrollausdruck mitzuschicken ist. Eine 

DSV - Wettkampflisten – Definition steht unter www.bsv-friesen.de/friesen-events/centschwimmen zum 

Download zur Verfügung. Die Meldung ist auch auf DSV - Meldelisten (DSV-Form 102) mit DSV Meldebogen (DSV-

Form 101), erhältlich unter www.dsv.de, möglich. 

Für Rückfragen ist ein Ansprechpartner mit Email anzugeben. 

6. Mit der Meldung müssen die Vereine bis zum Meldeschluss die drei Strecken bekannt geben, die für die Wertung 
des Finales und damit für die Centwertung geschwommen werden. Weitere Einzelstarts (max. zwei pro 

Teilnehmer) sind möglich, diese werden aber nicht in die Centwertung mit aufgenommen. Es gibt keine 

Möglichkeit, die Zuordnung zur Wertung nach dem Meldeschluss noch zu verändern. 

7. Das Kampfgericht stellt der Berliner Schwimm-Verband e.V.. 

8. Meldeanschrift: BSV „Friesen 1895“ e.V. 

Centschwimmen 2019 
Buchsteinweg 32-34 

12107 Berlin 

Telefon 030 – 741 77 70   Fax 030 – 761 044 72 

    Email: meldung@bsv-friesen.de  

  
 Meldeschluss:  Samstag, der 05. 01. 2019 um 24.00 Uhr 
 

9. Das Meldegeld für die Veranstaltung beträgt  
für jeden Teilnehmer       15,00 €  

(Dreikampf und Finale, wenn dieses erreicht wird) 

für jeden zusätzlichen Start        5,00 € 

    für die Staffel         7,00 € 

Das Meldegeld ist erst zwischen Montag, dem 01.01.2019, und Mittwoch, den 09. 01. 2019 zu überweisen. 

Ausländische Vereine können das Meldegeld bei der Veranstaltung bar bezahlen. 

BSV „Friesen 1895“ e.V. 

BIC(SWIFT): DEUT DE DB110 

IBAN:   DE22 100708480245465000 



Betreff:   1901-CeS, Name des Vereins  

Das Meldeergebnis ist unter www.bsv-friesen.de einzusehen und wird am Veranstaltungstag an die teilnehmenden 

Vereine verteilt. 

10. Jeder Teilnehmer der Jahrgänge 2011 und 2010 muss über dreimal 50m starten. Jeder Teilnehmer der Jahrgänge 

2009 und 2008 muss über zweimal 50m und einmal 100m starten. Jeder Teilnehmer der Jahrgänge 2007 und 2006 
muss über einmal 50m und zweimal 100m starten. Jeder Teilnehmer der Jahrgänge 2005 und älter muss über 50m, 

100m und 200m starten. Die Verteilung der Schwimmlagen im ersten Abschnitt ist frei, es darf jedoch jede Lage 

nur einmal geschwommen werden. Bei der Verteilung der Strecken ist der aktuelle Beschluss des Fachausschusses 

Schwimmen vom 23./24. Oktober 2015 zu berücksichtigen, der die Streckenauswahl für die AK 8 bis 10 

einschränkt. Die Verteilung für den Mehrkampf ist bei der Meldung bis zum Meldeschluss mit anzugeben und ist 
beim Wettkampf bindend. 

Zusätzlich dürfen für jeden Teilnehmer im ersten Abschnitt maximal zwei weitere Starts gemeldet werden. Diese 

sind separat zu melden und werden nicht in die Mehrkampfwertung mit aufgenommen, auch wenn diese eine 

rechnerisch besseres Ergebnis erzielen, als die Mehrkampfmeldung. Die Bahnbelegung im ersten Abschnitt erfolgt 

nach Meldezeit. 

11. Die Wertung der Einzelstarts erfolgt nach der aktuellen FINA-Punktetabelle. Für Schwimmer mit Behinderungen 

gilt entsprechend die 1000-Punktetabelle der Behinderten. 

12. Am Finale nehmen in den Jahrgängen 2011 bis 2006 die 10 Punktbesten (zusammengerechnet aus den 
Einzelstrecken des Dreikampfes) jedes Jahrganges teil, getrennt nach Geschlecht. In den Jahrgängen 2005 und älter 

nehmen die 10 Punktbesten (zusammengerechnet aus den Einzelstrecken des Dreikampfes) der Jahrgänge 2005 

bis 2003 und die 10 Punktbesten (zusammengerechnet aus den Einzelstrecken des Dreikampfes) der Jahrgänge 

2002 und älter teil, getrennt nach Geschlecht. Eine Disqualifikation wird mit 0 Punkten gewertet. Es gibt keine 
Nachrücker, bei Nichtantritt im Finale bleibt die Bahn leer. 

13. Die Bahnbelegung im zweiten Abschnitt erfolgt nach bisher erreichter Punktzahl aus dem Dreikampf. Bei den 

800m und den 1500m erfolgt doppelte Bahnbelegung mit versetztem Start. Die zehn Finalteilnehmer der 
Jahrgänge 2002 und älter starten zuerst, die zehn Finalteilnehmer der Jahrgänge 2005 bis 2003 starten ca. 30 

Sekunden später.  

14. Die Mehrkampfwertung erfolgt nach den Punkten (zusammengerechnet aus dem Dreikampf und dem Finalstart). 
Die drei ersten jeder Wertungsklasse erhalten ihre über alle Strecken zusammengerechneten Punkte (eine 

Disqualifikation wird mit 0 Punkten gewertet) in Cent ausgezahlt. Die Siegerehrung ist Bestandteil jedes 

Wettkampfes. Bei der Siegerehrung nicht entgegen genommene Auszahlungen, Prämien, Sachpreise verfallen 

(keine spätere Auszahlung, keine Überweisung, keine Nachsendung). Die Mehrkampfwertung erfolgt getrennt 
nach Geschlechtern in den Wertungsklassen 2011, 2010, 2009, 2008, 2007, 2006, 2005 bis 2003, 2002 und älter. 

15. Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnehmerurkunde über seine gesamten Starts. 

16. Das Protokoll für die Vereine wird nachträglich erstellt und kann spätestens drei Tage nach dem Wettkampf unter 
www.bsv-friesen.de eingesehen und heruntergeladen werden. Vereine, die eine Emailadresse angegeben haben, 

erhalten das Protokoll und die DSV-Ergebnisdatei per Email zugesandt. 

17. Der Veranstalter behält sich vor, die Anfangszeiten zu ändern und zu gering besetzte Läufe zusammenzulegen, 
wenn es das Meldeaufkommen erforderlich macht. Der Veranstalter behält sich ebenfalls vor, die Reihenfolge der 

Wettkämpfe im zweiten Abschnitt in anderer Reihenfolge durchzuführen, wenn für die Wettkämpfe 40 (1500m 

Freistil) und 27 (800 Freistil) kein doppeltes Zeitgericht, das für die Doppelbelegung der Bahnen erforderlich ist, zur 
Verfügung steht. 

18. Übernachtungsmöglichkeiten können über den Tourismusverband Berlin erfragt werden. 

19. Für abhanden gekommene Gegenstände oder für Schäden und Verletzungen haften weder der Veranstalter noch 
die BBB. Die Vereine erkennen mit der Meldung die Nutzerbedingungen (mit Anlage 1 und 2 der Nutzungssatzung) 

der BBB an (www.berlinerbaeder.de). 

20. Die Veranstaltung wurde beim Berliner Schwimm-Verband e. V. angezeigt. 
 

Wir hoffen auf zahlreiche Meldungen und wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise. 

Nils Dehne 

Sportlicher Leiter Schwimmen 
BSV „Friesen 1895“ e.V. 


